
Befragung zur Staffelbildung in den Landesklassen 
2013/14 

 
Nach der Befragung zur Verbandsliga gab es verschiedene Anfragen beim LSA, 
auch die Landesklassen zur Diskussion zu stellen. Hier ist die geringe Zahl von 
Spielen in der Saison der Kritikpunkt. 
 Abstimmungsberechtigt sind alle Mannschaften der Landesklassen. Jede 
Mannschaft hat eine Stimme. 
 

Die Mannschaften können sich zwischen drei  Varianten entscheiden. 

Variante A: Es spielen die Landesklassen jeweils in drei Staffeln von 6 bis max. 

9 Mannschaften. Der Tabellenerste( bis 3.) steigt auf. Es bleibt bei 5 bis 8 Spieltagen. 
Dieses Modell wurde in den LKH praktiziert. 
 

Variante B: Die Landesklassen spielen in zwei Staffeln mit. max. 12 Mann –

schaften. Das bedeutet max. 11 Spieltage. Der Tabellenerste (bis 3.) steigt auf. 
Dieses Modell wurde in der LKD praktiziert. 
 

Variante C: Die Landesklassen spielen in drei Staffeln mit max. 9 Mannschaften.  

Danach spielen die ersten drei Mannschaften am 1. zusätzliche Spieltag in drei 
Dreierrunden (A1B2C3;  A2B3C1; A3B1C2) (A1;B1 u.C1 haben Heimrecht) die 
Aufsteiger aus. An einem zweiten zusätzlichen Spieltag spielen die drei Sieger den 
Landesklassenmeister in einer Dreierunde aus. 
Auch andere Vorschläge sind denkbar(Playoff…) Erbitten Vorschläge. 
 

Der LSA bittet alle Mannschaftsverantwortlichen und Trainer 
eine Stimme abzugeben. 
 

Termin der Abstimmung:  bis zum 12.März 2013 
 
Stimmen, die bis zum Termin nicht eingereicht wurden, werden nicht 
gewertet. Erreicht keine Variante >50% gibt es eine Stichwahl unter Platz 
1+2 bis zum 30.03.2013 
Ihre bevorzugte Variante senden sie bitte unter Angabe der Mannschaft 
für die sie abstimmen und dem Namen des Abstimmenden per Mail an:   
      
                          olafwurzler@gmx.de 
 
Klaus Bietz                                                                   24.02.2013 
Landesspielwart 

 
 


